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> Bedingungen.
Diese Zeitung wird jeden Mittwoch auf

einem großen Snper-Royal Bogen, mit ganz
nenen Schriften, beransgegeben.

Der Subfcriptions Preis ist e i n T h a-
ler des lakrS, in Voransbe z a h l n n g.
Im Fall dieS nicht geschieht, so werden ein
Tbaler nnd fünf und zwanzig CentS ange-
rechnet. '

Kein Snbfcribcnt wird für weniger als tt
Monate angenommen, nnd keiner kann die
Zeitung aufgeben, bis alle Nnckständc darauf
abbezahlt sind.

Bekauntmachnngen, welche ein Viercck aus-
machen, werden dreimal für einen Tbaler ein-
gerückt, nnd für jede fernere Einrückung fünf
nnd zwanzig CentS. Größere nach Ver-
hältniß.

Diejenige welche die Zeitung mit der Post
oder dem Postreiter erhalten, müssen selbst
dafür bezahlen.

Alle Briefe an die .Herausgeber müssen
vostfrei eingesandt wcrden, sonst werden
sie nicht aufgenommen.

Joseph Hartman,
Scimeider in der Stadt Alleutaui»,
Ergreist diese Gelegenheit seinen Kunden

und dem Publikum überbaupt die Anzeige z»
machen, daß er das Schneider - Geschäft an
seinem alten Stand, in dem ncnerbanten
HauS des Hru. Jacob Säger, einige Tküre
unterbalb Pretz, Säger und Co's Stohr, und
beinabe gegenüber dem Gastbanse des Hrn.!
lobn immer fortbetreibt, allwo er
diejenigen noch immer pünktlich nnd billig be-
dienen wird, die ihm ihr Zutrauen schenken
mögen. Auch bat er alle Arten, zu seinem
Geschäft gehörende fertige Klcidiingsstncke,
schicklich fnr die Jabrszeit auf Hand. ?Die-
selbe sind «nter seiner eigenen Aufsicht durch
die besten Arbeiter verfertigt, so daß er für de-
ren Güte uud Dauerbastigkcit gut stehen
kann, nnd welche er an einem billigen Preis
ablassen wird.

Er ist dankbar für bisher genoßene Kund-
schast, und füklt überzeugt, daß er sich fer-
iierbin der Gunst des Publikums würdig ma-
chen wird.

Er ist auch Agent für George E Welker's
amerikanisches System zum Ansschneiden,
nnd ladet daber die Schneider im Vande ei»,
bcijil'in anzurufen und es in Augenschein z»
nebincn.

Mentann, Oct. 1!». nq?4m

Keck und
Skarles Keck. Reuden i!awaN.
Schneider in der Stadl Allemann,

Bedienen sich dieser Gelegenbeit, ikren
Arenndr» »nd einem geekrte» Pnbliknm die
ergebene Anzeige zn machen, daß sie einen
S ck n e i d e r - S ch a p eröffnet baben, in
der s>imilten Straße, zwischen Selfridge und
W'lson's Stokr und Wng's Uhrmache rschap,
woselbst sie

Das Schneider - Geschäft
in allen dessen verschiedenen Zweigen zu be-
treiben gesonnen find, und indem sie beide in
diesem Geschäft bedeutend» Erfakrnng haben,
so schmeicheln sie sich mit der Hoffnung, alle
bei iknen bestellten Kleidnnqsstncke zn der
größten Zufriedenheit ihrer Kunden verferti-
gen zn können.

Sie Kaden die nenen Häschens zn»,
Spätjakr und Winter bereits erkalten und
können daker ikre Arbeiten nach der neuesten
Mode sowohl als wie dauerhaft und schön
verfertigen.

AUeniann Oct. IN. nq?3M

A ch t u n g!
Comiuisnom'rte Offiziere des NZstcn

Regiments!
» '"chr babt ruck ;» einer Waffeinu
Ä bung auf Samstags de» lklten No-

vember um >0 Uhr Vormittags am
L>aiise von Gideon ?) ode r, in
Trerlerstann, zu versammeln.

V« Pünktliche Beiwohnung ist erwartet,

M indem mir Abwesenden nach de» Ke-

setzen verfahren werden wird. Alle
diejenigen die sich bereits Uniformirt baden,
belieben in Uniform zu erscheinen ; auf jeden

Fall aber wird erwartet, daß keiner ohne De-
qc« vnd Belt erscheint.

Aus Befebl des

Garrison Miller, Col.
Nov. 2.

" nq?3m

Bellmctal Waaren.
Die Unterschriebenen baden soeben erhal-

ten, ein großer Zusat; von erster Gnie Bell-
metal Waaren, bestehend anö verschiedene,,

Größen von Boilers, Thee-Kessel, Pfannen
». w., welches alles sie an herabgesetzte»
Preisten verkaufe» weiden.

Pretz, Säger und Co.
Llllentaun, Rov. 0. nq?3m

Northampton Bank.
Am Sten Monlag im nächsten November,

ivelches der SV. des besagten Monats ist, wird

an dem Bankhanse eine Wahl für dreizehn
Slockbalter gehalten werden, um für daö
nächste >ahr als Direkrorcn ,u dienen.

George C^si'rcf.
Oclvb« 6.1?2«

Achtung Colletrors!
Die Tar-Collektors iu Lecba Cannty wer-

i de» de» ibnen i» folgenden Beschlüssen aiifer-
! legte» Psiichten streiige nachkommt», da einer
iUnterlassung so z» thnn, die strafbarste An-
wendung der besagten Beschlusse folgen wird.

Jacob D. Boas.
Schatzmeister von Lech« (Zäunt».

Aug. 17, 1842.
Beschlusse um Collektoren und andern öffent-

lichen Agenten zu Verbinder», mit den öf-
fentlichen Geldern zu speknliren, in Noten
vom vierten Mai Eintausend Achthundert
und Zwei und Vierzig.
Istens. Beschlösse n, durch den Senat

und das Haus derßepresentanten der Repub-
lik von Peiinfylvanien, in General-Assembly

versammelt: Daß der Staats-Schatzmeister
angewiesen sei, nnd er ist bierdurch angewie-
sen, von keinem Hollektor, Cannty-Scliatzmei-
ster, oder andern Agenten der Republik, eini-
ge Note oder Noten, ausgegeben von den Ban-
ken durch Autborität der Akte vom 4ten Mai
lB4l, zu empfangen, außer besagte Note oder

! Note» sei begleitet durch Eid oder Bekräfti-gung des besagten Collektors, Schatzmeisters
oder andern Agenten, daß sie von ibm ringe-
nommcii wurden bona fire in Bezablnngvoii
Zöllen, Taren, oder andern der Republik
schuldigen Abgabe», und nicht erlangt wurden
kraft Uebertiagnng, Verkauf, Handel, An-
kauf, Wechsel oder auf andere Weise.

2tens. Daß wenn einiger Collektor, Caun-
t»-Schatzmeister, oder anderer Agent der Re-
publik, nach diesem mittelbar oder unmittel-
bar, Gelder oder Note» von einiger Bennen-
nuug, empfangen von ibm für Zolle, Taren,

! oder andere der Republik schuldige Abgaben,
! verkauft, überträgt, erbandelt, kauft oder ein-
wechselt, so soll besagter Collcklor, Schatzmei-
ster oder andere Agent einer Vergebung im
Amte schuldig sein, und ans Ueberfnbrnng vor
einiger Court vou befugter Jurisdiktion, soll
er für jedes solches Vergebe» die Summe
von Füufbundcrt Tbaler bezablen, und der
ganze Betrag dem Ankläger »»fallen, »nd soll
nberdieß seines Amtes entsetzt werden und un-
tauglich für Wiedrrernenniing oder Wieder-
crwäblnng sein ; »nd der Staatsschatzmeister
soll durch Zirkularschreiben besagte Collekto-
ren nnd Schatzmeister von der Passirnng die-
ser Beschlüsse benachrichtigen.

James Rost Snowdeu,
Sprecher des Hauses der Nepresentanten.

John Strobm,
Sprecher des SenatS.

Gebilligt den 12ten April, Eintausend Acht-
hundert und Zwei und Vierzig.

David R. Porter.
Alle Towanda Noten werden ange-

nommen, ausgenommen solche, welche mir I.
Dyer, Clerk, und mit I. G. Voyd, bezeichnet
sind.

August 17. nq?3m

Auditors Anzeige.
AuS dem Waiscngcricht von Lecha Co.
In der Sache der Rechnung von George

Gebman, überlebender Administrator der
Hinterlassenschaft des verstorbenen Philip
Dotterer, letztbin von Ober-Milford Tann-
schip, Lecha Cannty.
Und nun August 31,184?, wurde der Au-

ditors Bericht verworfen, und Augnstas L.
Rnbe als Auditor ernannt, um die besagte
Rechnung z» überseben, »berznsetteln, und
bei dem nächsten festgesetzten Waiscngcricht
Bericht darüber abzustatten.

Aus den Urkunden,
BezengtS,

C. S. Busch, Schr.
Der obenbenamte Auditor wird sich zu drm

Endzweck seiner Ernennung. am Mittwoch
den IKlen November,»»> IVM'r Aormitrags,
an dem Gastbanse des Hrn. Job» Mrost, in
Allentann einfinden, wann und woselbst sich
alle inreressirte Personen einfinden können,
wenn sie es fnr schicklich erachten.

Nov. 2. nq?3m

Wichtig für Gcrber.
Coburns Patent Lcder - Roller.

Diese Wertlwvlle Arbeitsersparende Ma-
schine wurde dnrch Hrn Peter Ludwig, nn
weit Allentan» erriciitet. Rechte sind anck
von Jacob Moser bei Trerlerstau» und Ja
cob Härtzel und Sohn i» Ober-Saucona ge
kauft worden.

Gerber sind eingeladen dieselbe in Augen
schein zu nekmen und für sich selbst zu urtbei
len. Diejenigen die Rechte zu erkalten wnii
schen, können die Bedingungen bei Benjamir
Ludwig in AUeniaun erfabren.

David Gelurick, Zlgciit.
N. B.?Eaunty Rechte werden zu billig«

Bedingungen verkauft.
Mt. Joy, Lancaster Eo., JuliK.

Go el i ck e s
UnubertrefflicheMediZln

Für die Heilung von ZluSzel>rnng,Kali
Husten uud Leberentzündnng. Diese
zin soll sich noch in jeglichem Fall wo dieftlb
gebraucht wurde, als unübertrefflich bewiese
liabea, Man nift dafnr in dem Bnchstob
des Ulttttschriebeuen an.

A. L. Ruhe.

Verhör -Li st c.
Folgendes ist ein Verzeichnis? d Nichts«

fälle, welche verhört werden sotten i» der
Court von Common-Pleas in und fur Leclia
Cauiny, anfangend am Montag den 28sten
November, 18 lind welche eine Woche dau-
ern wird:

! Jonas Miller gegen Catharina Miller.
Ja in es Scheiiner gegen Nathan Wl'eitly.
Samuel R> Kepner gegen Henry Ritter.
Philip Fenstermachcr gegen Chrji. s?olben.
Boas und Stein gegen George Hary.
N. E. Wriglit gegen denftll'en.
?I. S. .Koffert gegen Jacob Mittle n. Frau.
Paul Miller gegen John G. Gcundie.
Samuel Hayden gegen George Wether-

' hold, Csq.
Buh und Miller gegen denselben.
Republik Pennsylvanie» gegen I. Uonng.

Do do gegen Jacob Mittle.
James C. Eloau gegen James C. Cook

Clemiiic R. Marti» durch ihren Vormund
gegen Tliomas Worinan, Adm'"r.

Walter und Daniel gegen Zlhlnm.
Samuel Marr, Zlssignie von P.ter Biern,

gegen Lewis.Schmidt und W. H Blniiier,
Assignies von David Vieiy.

Charles Zoster, Crecutor, gegen Christian
Ortt.

Jacob Wagner gegen John Losch.
John RilZ gegen Jonathan Schumacher.
Joshna Griin gegen George Brcifogel.
Sal. Gangewer gegen Henry Guth, jr.
Michael Rice gegen I. W. Hains und Sa-

muel Ginkinger.
Casper KU-ckner gegen John Nomig.
Uost U. Zicgcnfiiß gegen Geo. Wetoerhold.
William Schäffer gegen John Dotterer.
I. I. Krause, Trustie von Henry Leister,

gegen Henry Gnth, jr.
Äiidrcas Klotz gegen David Arnold und

Stephen Balliet gegen John Nau.
W. C- Livingston gegen Clis. Seagreaves.

Jesse Samuels, Pl oth'r.
November 2. <> nq?bC

Ein Ächctbcnschichell.
Nord- lllid S»d-Wheithall gegen Lc-

cha Cannty.
Samstags den 26sten liovember nächstens

sollen am Ha»sc von Zok» Echan tz, i»
.i>ord-Wheirhall Taunschip, ?echa Eaunty

feue Ochsen,
j >, <-> s die 1200 Pflind wiegen,

'-ÄMMauf U«> schritt aufge-
legt n»d «!0 Schritt, aus
freier, Hand ansgeschos-

sen werden. Sollten dir Schutze» lieber für
das Geld schießen, so kann dies auch.gcfchehcn.

Wen» nun die Heidelberger und ('ynner,
die inimer die besten Schlitzen sein wollen, das
Her; haben, so sind sie jetzt eingeladen, wenn
sie ibre Schnäbel gewetzt haben wollen. Die
Allentaunrr Hirsch-Jäger und die Flinthiller
Slubrnschiitzc, der Salomen, der Godfried,
niid der David vom Schlät-Damm, und »der«
banpt alle Schützen in der Ferne und Nähe
sind eingeladen sich einzufinden.

Die S»d- und Z.'ord-Wheithaller
S ch n tz e n.

November il, 1842. ng?Sm

Nachricht
wird hiermit gegeben daß die Unterschriebe-
nen als Administratoren von der Hinterlas-
senschaft des verstorbenen lacobS> ch in e»»
e r, letztbin von Nieder-Macmigie Taunschip,

Vecha Caunty angestellt worden sind. Alle,
>velche noch auf irgend eine Art an die Hin-
terlassenschaft schuldig sind,werden hicmit auf-
gefordert innerhalb drei Monate» abzubezah-
len, ,»!d Solche, die noch rechtmäßige Förde-
rungen an dieselbe haben, werden ebenfalls
aufgefordert, ihre Rechnungen innerhalb be-
namser Zeit, wohlbestätigt einzuhändigen.

Jod» Schmeyer,
Heinrich Schmeyer,
John Mohr.

November». nq?km

Der Deutsche in Amerika.
Diese seit 4 Monaten bestellende, größte

und woblfeilste deutsche Zeitung der Welt, ge-
ziert mit Bildern und den werthvollsten Mit-
theilungen ans der alten und »eneu Welt, er-
scheint f»r l Tbaler und Ai Eenis des Jahrs
in Loransbezahlunq. F»r S s?werden vie,

Zremplare, für S ja? nen» Eremplare nnt
für 8 20?zwanzig für den Jahrgciug'verab,
folgt.

Der "Deutsche in Amerika" mißt 15 Auf
und 4 Zoll im Umfang. Bestellungen, p or>
tofrei eingesandt, wird gehörig nachgi
kommen.

G. A. Sage und Co.

Harte- u. Sattler-Waaren
Die Unterzeichneten haben neulich eine,

große» Zusatz von Harte» und Sattler Waa
ren zu ikrem frühern Stock erhalten, als
Feilen, Sägen, Schlösser, Gtabk, Hoop-Ban

den und rundes Eisen, Fenster-GlaS, Farbe
Nägel, Spiegel -c. welches alles sie wohlfc
verkaufen werden.

Pretz, Sager und Co.
Ällcntann, Nov. v.

Nene Trockene Waaren.
Die Unterschriebenen haben neulich ein

großes Aßvrte»ie»t trockene Waare» erhal-
ten, worunter sich folgende befinden :

5» Stucker Satmetls von verschiedenen
Farben uud Qualitäten, 25 Stucke Tiichrr
von alle» Farbe» und Qualitäten, 3V Stücke
Bombazins und Merinos, 25 Stücke Flanels,
75 Stücke Cetton-Flannels, 2«»<) Stucke ein»
beimische Mulms. Eine große Auswabl von
Artikel für Ladies-Dresses, als: Merinos,
Muslin de LaneS, Scbawls, ?c. welches sie
alles au herabgesetzten Preißeu zum Verkauf
anbieten.

Prch, Säger und Co.
Allentaun, Nov. S, 1842. nq?Sin

Grozereien.
Die Unterschriebenen baben neulich einen

großen Vorrath von Grozereien erhalten, be-
stebeud aus :

75l Säcke vom besten Rio Caffee.
101 do Pfcffcr nnd Alfpcis.
30 Hbds. nnd BärrelS Zucker.
2V do. do. do. MolasseS.

3M«> Bnschel Liverpool gemablneS Salz.
WO Säcke do. do. do.
Ittv do. do. Feines, nnd eine Ver-

schiedr»beit anderer Artikel, welche sie wohl-
feil zum Verkauf anbieten.

Prch, Säger und Co.
Allentaun, Nov. !>. nq?3m

Washington Garden:
, I Ibr habt Euch in voller Uuisorin

>sl zur Parade zu versammeln aufSam-
stags den 2listen November, um 10
Uhr Vormittags, am Hause von P e-

v > S ter Schmeyer in Maratany
> l? Tannschip, Berks Cannty. Pünkt-

liche Beiwobnnng ist erwartet.

Auf Befebl des CapitainS.

Samuel Loras, O. S.
November 9, 1842. »q?3m

Äppiel Gericht.
Auf Samstags den 2<isten November soll

ein Appiel-Gericht für die Nord - Wbeühall
Reifel - Compagnie am Hanfe von Job«
Schantz von CbarleS Sieger, Peter Adle
und James Derr gebalte» werten, wobei sich
diejenigen eiiifinden könne» die Geschäfte ha-
be».

Avf Befebl des
E. Keiper, Capt.

November!). nq?3m

Brandreth's Pillen.
Ver fa l sche rsTo de s sch l ag.

Das Publikum wird bierdurch aufmerksam
gen,acht, daß keine Brandreth Pillen ächt sind,
wenn sie nicht drei Säbels (eins anfdem obern
Ende der Schachtel, eins anfdn Seite «»d
eins anfdem untern Ende) baben; jedes der-!
selben entbält ein Gleichniß seiner Namcns-
nnterschrift, nemlich ans folgende Weise: B.
Brandretb, M. D. Diese Säbels sind ans
Stabl, sebr fein »nd schön, eingravirt, und ko-
steten »2,MX) Tbaler.?Daher wird man tr-
ieben, daß das Einzige was man nötbig bat
diese Medizin ächt zu erbalten ist, daß man ,
die Labels genau untersucht.

Vergeßt nicht genau auf die Labels acht zu
habend

Certificate von Agentschaften,
Für den Verkauf von Vrändrctbs Vegetari-

schen Universal Pillen in Lecha Cannty.
A. L. Rnbe, Allentaun.
Keck und Knanß, EmanS.
M. Cooper nnd Co. Coopersburg, !
B. Uoder, Trerleislanii.

Norlhampcou Caunty.
Mathew Krauß, Bethlehem.
John Beitel, Nazareth.
B. D. Bornes, Batb,
Mm. H. .hemsing, Easton.

Beobachtet daß jeglicher Agent ein eingra-
virtes Certisicat von Agentschaft bat, entbal-
tend eine Vorstellung von Dr. Brandreth's
Manufaktur zu Sing Sing, »nd worauf auch
ein deutliches Copie von deu neuen Labels
welche gegenwärtig auf Braudretl's Pillen-
Schachteln gebraucht werden, z» seben ist.

Philadelphia Office, No. 8, Nord Bte
Straße.

V. Brandreth, M. D.
April nq-II

Indlan Purgative,
oder Jndian vegctadle Pillen.

Diese bcriihmie Meti,in wird unter der
Aufsicht des William Wright, Nice-Prcsldent
von oem "s,»>d»Amerikauische»Gesuudheits-
Collegium," verfertigt, und soll folgende
Krankheiten unfehlbar heilen :

Entzündende Fieber; fanlende Fieber;
Schmerzen im Magen, Lunge, Leber, Rücken
und Seite ; Verlust des Appetits: KranteS
Kopfweh ; RheumatiSm, beides Acute oder
Cbronisch; Blutspeien und Brechen ; Durch»
fall, Rubr und Colit; Dyspepsia, Milzsucht,
fallende Sucht, blaneu Husten, Herzklopfen,
Geschwüre nnd Wunden aller Art; Schwa
che Nerven, Niedergeschlagenheit nnd al-'e
andere Krankheiten der Franrnspersone».

Obige Medizin ist an dem geringen Preis
von 25 Cents die Bor, in dem Bnchstohr des

Unterschriebcne» ;»-abrn.
A. L Ruhe.

John Harlachen jr.
Blechschmidt in Coopersbnrg

Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Freun«
den und dem Publikum iusbesonders auzuzei»
gen, daß er daö

Blechsch in i d t«G efch ä 112 t
in allen deßen verschiedenen Zweigen, in Coo-
perSbnrg angefangen bat, allwo er immer
anf Hand ballen und auf Bestellung alle Ar-
tikel in sein Fach einschlagend, verfertige«
wird. Auch hält er

Holz- und Kohlen' Oefen
von allen Benennungen, Eifen-HSfen, Brat-
pfannen, Pfannen, und überbaust alle Eisen-
Waaren die in einer Familie gebraucht wer«
den, auf Haud, die er billig verkauft.

Er ist dankbar für genoßene Kundschaft,
nnd bofft sich durch billigePreist und piinktli-
che Bedienung, einen Tbcil der Kundschaft

! deS Publikums zuzusichern.
John Harlachen jr.

versorgt er anf die kürz««
ste Anzeige und an den billigsten Bedienungen.
Kunden können die zu flickende Artikel an dem
Stobr von I. nnd C. Witman ablegen, all»
wo sie nach verfertigter Arbeit wieder hinge-
liefert werden.

Ort. S. nq?Sm

Eisenhard und Sieger,
Bauholzhändler in SiegerSville,

bedienen sich dieser Gelegenheit ihren Freun-
den so wie dem geehrten Publikum überhaupt
anzuzeigen, daß sie beständig einen Verrath
vom besten Baubolz ans H.ind kalten, wel-
ches sie zu den niedrigsten Preisen entweder
für baares Geld oder im Austausch für all«
Arten Landesprodukte abzufetzen gefvnne«
sind. ?Ihr Stock beftebt aus Folgendem:
Weiß- nnd Gelbpeint Boards, allen

Arten Scäntlings, Sparren, .Bal-
ken, allen Sorten Schindeln, und
überhaupt allen Sorten Bretter und
Bauholz.
Sie laden das Publikum ein bei ilmen an«

zurufe» uud für sich selbst zu urtheilen.
Sie sind dankbar für die bisber genoßene

Kundschaft, »nd boffen durch billige Preis«
und pl»iktlicl>e Bedienung, sich fernerhin ei«
neu Theil der Gunst des Publikums zuzusi«
chern.

Aaron Eisenhard,
Elias Sieger.

Sept. 7,
'

nq -»«

Nene Cabinetmacheret.
Der Unterschriebene bedient sich dieser Ge«

lcgenheit seinen Freunden »nd dem Publikum
die Anzeige zu mactien, daß er in Siegersville,
Nord-Wbeiiball Tannschip, eine neue Eabi»
netmacherei angefangen bat, allivo er immer
zum Verkauf auf Hand balten oder auf Be-
stellungen verfertigen wird:
Seitdoards, Sofas, Sekretars, Bü«

cherschränke, Tische, Bettladen, Set«
ties, Stands, k»rz alles was in sein,
Fach einschlägt.

Obige Artikel werden »ach den neuesten
Mustern, ans den besten Materialien, durch
gute Arbeiter, welches ihn in den Stand seht
für jeden Artikel gut zu stehen, und zu billi-
gen Preisen verfertiget.

Er hofft durch billige Preise und pünktliche
Bedienung seiner Geschäfte einen Tbeil der
Gunst des Publikums zu erbalten, wofnr er
sich jederzeit dankbar beweisen wird.

James Sieger.
Siegersville, Sept. 7, nq?»m

Nachricht
wird hiermit gegeben daß der Unterschriebe»
ne als Administrator der Hinterlassenschaft
des verstorbenen S a v b a n W e n n e r,
letztkin von drr Stadt Allentaun, Lecha So.
jangestellt worden ist. Alle diejenigen daber
welche »och rechtmässige Anforderungen an be-
sagte Hinterlassenschaft Kaden, werden ersucht
dieselbe einzubringen, und alle diejenigen die
»och daran schuldig sind, werden ersucht so«
bald als möglich abzubezahlen.

George Wenner, Adm'or.
Sept. 28. nq?Zn,

Wird verlangt.
Ein Gekiikfe von ungefähr IS oder ISZah«

rr ', wird sogleich in einem Trockenen-Waa«
ren Stohr in dieser Stadt verlangt. Dersel«
be sollte die englische n. deutsche Sprache stzre«
chen können, und wenigstens eine mittelmäs«
sige englische Erziekung genoßen Kaden. Ma»
melde sich in dieser Druckerei, allwo man da«
Näkere erfährt.

Oct. S. nq?Zm

Der Postretter. '

Da der Unterzeichnete Postreiter, welcher
die Zeitungen vou Allentaun nach Ober-Sau«
conä träg?, gesonnen ist mit dem Aufgang sei«
»es Jabrs. welches mit dein I Iten November
ausgebt,daLPostreiien aufzugebe», so ersucht
er alle diejenigen die ihm noch schuldig sind,
ohne Vcrz«g entweder an ihn seldft oder OD
den Packhalter abzubezahlen.

Oct. 1», . nq-s»


